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1633                                                               A

RECHNUNG, AUSGESTELLT VON BARBARA MERKLI, GASTWIRTIN IM STAD-
HOF ZU BADEN, [ZUHANDEN DES AMMANNS VON STADT UND AMT
ZUG, BEAT II. ZURLAUBEN]

"Jtem ist min rächnung gesein ... [11  gl. 4 bz.]
gehört der catharina Sommerer [=Summerer, von
Zug] ... [ 51 gl.]__________ _______________________

ist dan noch ... [ 1  gl. 4 bz.]2

[gez.] Barbara mercklin zu baden Jm stathoff"

"Zalt 8 gl. 20 ss der Frauw Gfater uff Liechtmess [=11. Februar] Ao
[16]33: Jns Herren [alt] Schulthess [von Baden, Hans Heinrich] S i l
b e r y s e n s huss
Jtem ... [4½ gl.] Thomman Schellen Frauwen
S.a ... [13 gl.]"3

1) Diese Zahl ist durchgestrichen. Dahinter hat Zurlauben "Thomman Schellen
[=Schell, von Zug]" geschrieben. Thomas Schell ist der Gatte von Katha-
rina Summerer, die dieser 1629 ehelichte.

2) Diese Zeile ist durchgestrichen.
3) Auf der Rückseite finden sich noch einige von Beat II. Zurlauben stam-

mende, wieder durchgestrichene zusammenhanglose Notizen.

Glossen von Beat II. Zurlauben  -  AH 132, 424v (aufgeklebt)
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1638 Januar 30.                                                    A

NOTIZEN [VOM STABFÜHRER DER STADT ZUG, BEAT II. ZURLAUBEN,
ÜBER DIE SCHWIERIGKEITEN DER STADT, DAS LIBELL VON 16041

GEGENÜBER DEM ÄUSSEREN AMT ZUG DURCHZUSETZEN]

Zurlaubiana AH 3/20

"Usszug etlicher Bedenkhlicher und einer Statt Zug nachtheiliger

Puncten, Jn dem uffgesezten concept, anträffendt die [besagte] stri-

tigkheit umb den bysitz dess einen Jahrs der Jarrechnung Zuo Baden,

darüber Ao: 16242: Ein Spruch ergangen.

[1.] ... Würdt darinn einfältig der bysitz der Jarrechnung gemeldet,

und dass wörtlin 'dess einten Jars' ussgelassen:

[2.] Jtem wurdt anzogen, dz disere stritigkheit entstanden, ungeacht

Jn dem Libell hierüber ein Ordenliche erlüterung beschächen, dass
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